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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

TSV Dörzbach : VFB Bad Mergentheim 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Beck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TSV Dörzbach im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 gegen VFB Bad Mergentheim endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 14. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass VFB Bad
Mergentheim mit 2 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Beck / Ehrmann ihre
Gegner Almostafa / Gundel beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Kaiser / Wolpert die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten dann Rogulka /
Kremer beim 2:3 gegen Giller / Mayer. Das Spiel verloren Rogulka / Kremer dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Giller / Mayer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim nachfolgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Ahmad Almostafa zeigte Markus Kaiser seinem Gegner die Grenzen auf. Eine
umkämpfte Niederlage gab es indes für Björn Rogulka beim 2:3 gegen Uwe Pattschull. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:0 gegen Christian Gundel fand Wilfried Wolpert von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Jochen Beck
bekam es nun mit Rudolf Giller zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jochen Beck am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eduard Kremer hatte derweil gegen Martin Kraft beim 12:10, 11:4,
11:8 wenig Schwierigkeiten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jürgen Ehrmann
und Michael Mayer entschieden, das Jürgen Ehrmann letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Ehrmann endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Zwischenzeitlich konnte Markus
Kaiser zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen Uwe Pattschull, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 7:11, 3:11, 11:5, 11:13. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Ahmad Almostafa zeigte Björn Rogulka seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wilfried Wolpert
die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte,
mit 1:3 gegen Rudolf Giller abgab und eine Niederlage kassierte. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Wolpert nun bei 6 Siegen und 11 Niederlagen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jochen Beck die Partie gegen
Christian Gundel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TSV Dörzbach am 10.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den FC Creglingen, während VFB Bad Mergentheim am 04.03.2023 gegen die SG Garnberg
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSV Dörzbach

Doppel: Beck / Ehrmann 1:0, Kaiser / Wolpert 1:0, Rogulka / Kremer 0:1 
Einzel: M. Kaiser 1:1, B. Rogulka 1:1, W. Wolpert 1:1, J. Beck 2:0, E. Kremer 1:0, J. Ehrmann 1:0 

 VFB Bad Mergentheim
Doppel: Pattschull / Kraft 0:1, Almostafa / Gundel 0:1, Giller / Mayer 1:0 
Einzel: U. Pattschull 2:0, A. Almostafa 0:2, R. Giller 1:1, C. Gundel 0:2, M. Mayer 0:1, M. Kraft 0:1


